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Sorbenbeirat lobt Engagement an der Krabatmühle 
 
Schwarzkollm. Der Bund Lausitzer Sorben Domowina will das zweite Erntedankfest an der 
Krabatmühle im Hoyerswerdaer Ortsteil unterstützen. Es ist für den 2. und 3. Oktober geplant. Wie 
es vom Sorbenbeirat der Stadt heißt, ist ein Antrag auf Förderung des sorbischen 
Kulturprogrammes gestellt. Allgemein freut man sich im Beirat über die rasante Entwicklung der 
Krabatmühle. „Damit entsteht nicht nur ein Besuchermagnet, sondern auch ein Mittelpunkt des 
sorbischen Lebens“, sagt der Beiratsvorsitzende Werner Sroka. Gelobt worden sei beispielsweise 
die Wiederbelebung des Ostersingens im April. Laut der langjährigen Beiratsvorsitzenden Gertrud 
Winzer, die quasi die Mutter der Krabatmühle ist, wird deren Komplettierung noch gut ein halbes 
Jahrzehnt dauern. (MK) 

 


